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Mündliche Anfrage der Abgeordneten Maria Scharfenberg, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
____________________________________________________________________ 
 
„Angesichts der Tatsache, dass seit mehreren Jahren in der Ausbildung zur Alten-
pflegerin bzw. zum Altenpfleger ein erheblicher Mangel an Ausbildungsplätzen in 
Einrichtungen und Diensten besteht, daher viele vorhandene Plätze an Schulen nicht 
genutzt werden können und damit vielen Menschen eine sinnvolle Ausbildung vor-
enthalten wird, frage ich die Staatsregierung, ob es richtig ist, dass auf Grund des 
Mangels an Ausbildungsplätzen in Einrichtungen und Diensten inzwischen Altenpfle-
geschulen vor dem Aus stehen und geschlossen werden müssen?“ 
 
 
Antwort: 
 
Uns liegen keine Meldungen über die Schließung von Altenpflegeschulen auf Grund 

mangelnder Ausbildungsplätze vor.  

 

Richtig ist allerdings, dass viele Berufsfachschulen für Altenpflege unbesetzte Schul-

plätze haben. Die Zahl der Schulplätze und der Bewerber und Bewerberinnen ist in 

der Regel höher als das Angebot an praktischen Ausbildungsplätzen in den Einrich-

tungen. 

 

Seitens der Staatsregierung wurde und wird an die Träger der Altenpflege 

appelliert, das Ausbildungsangebot zu erhöhen.  

 

 
München, den 29. November 2006 

 


